Antrag für die Tandem-Förderung
Einsendung des Antrags
Der vollständig ausgefüllte und unterzeichnete Antrag muss gemeinsam mit der „Absichtserklärung zur Zusammenarbeit“ bis zum 18.05.2026 an projektfachstelle-inklusion@lago-bw.de geschickt werden. 

Zusätzlich muss der original unterzeichnete Kosten- und Finanzierungsplan (Punkt 7 des Antrags) per Post bis zum 18.05.2026 (Poststempel gilt) an Projektfachstelle Inklusion, c/o LAGO BW, Haeberlinstraße 1-3, 70563 Stuttgart geschickt werden. Bitte drucken Sie hierzu die ausgefüllten Seiten 8 und 9 dieses Dokuments aus und senden Sie uns diese zu.

Bitte füllen Sie den Antrag digital aus.

Beschränken Sie sich beim Ausfüllen des Antrags bitte ungefähr auf die dafür vorgesehenen Felder. Die Größe der Felder gibt eine grobe Orientierung, wie viel Text möglich / erwartet ist. 

[bookmark: _Hlk226023533]Wir haben die Erfahrung gemacht, dass es hilfreich ist, sich bei den Fragen zu Zielen, Methoden/Aktivitäten und langfristiger Perspektive am Index für die Jugendarbeit zur Inklusion von Kindern und Jugendlichen mit Behinderung zu orientieren. Dieser geht davon aus, dass Inklusion auf drei Ebenen stattfindet. Weitere Hinweise zu den drei Ebenen, dem Schwerpunkt „Prozessorientierung“ der Ausschreibung und den Förderkriterien finden Sie in Punkt 6 und 10 des Dokuments „Ausschreibungstext mit wichtigen Hinweisen zur Antragstellung“. 

Antragsteller*in:
[image: Logo der Projektfachstelle Inklusion in der Kinder- und Jugendarbeit]
Name der Organisation:
2

 Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.                                        

Rechtsform der Organisation:
 Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.

Verantwortliche*r:
Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.

Straße, Hausnummer:
 Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.                                                                                                                                                             

PLZ, Ort:
 Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.                                                                                                                                                                                                        


Telefonnummer:
 Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.                                                                                                                                                                                               

E-Mail:
 Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.         
                                                                                                                                                                                                               
Ansprechpartner*in für das Projekt (bei Antragsteller*in):
Name:  Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.                                                                                                                                                                                                                         
Funktion:  Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.                                                                                                                                                                                        Telefonnummer: Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.                                                                                                                                                                                                
E-Mail-Adresse: Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.                                                                                                                                                                                                                           
Falls abweichend zur Organisation:                                                      
[bookmark: _Hlk161664866]Straße, Hausnummer:   Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.                                                                                                                                                                    
PLZ, Ort:    Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.                                                                                  

Vorstellung des*der Kooperationspartner*in aus der Behinderten(selbst)hilfe: 
Name der Einrichtung:
 Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.

Ansprechperson:
 Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.

E-Mail-Adresse:
 Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.

Telefonnummer:
 Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.

Kurzbeschreibung Schwerpunkte und ggf. „Zielgruppen“:
Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
Weitere Kooperationspartner*innen (optional):
Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.

Das Projekt in Kürze
Projekttitel: Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.  	                   								
Projektort (Stadt/Landkreis):  Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.                                                                          							
Projektbeginn – Projektende (Monat, Jahr):  Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.                                           

Beantragte Fördersumme: Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.

Kurzbeschreibung des Projekts: 

	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.


1. Ausgangssituation: 
Bitte beschreiben Sie kurz, wie der Ist-Zustand in Ihrer Einrichtung vor Ort in Bezug auf Inklusion und die Teilhabe von Kindern und/oder Jugendlichen mit Behinderung aussieht. Welche Schritte und Aktivitäten fanden bereits statt?

	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.



2. Projektziele:
Was sind die konkreten Ziele ihres Projektes? Skizzieren Sie diese. Gerne können Sie sich dabei an den drei Ebenen des Index für die Jugendarbeit zur Inklusion von Kindern und Jugendlichen mit Behinderung orientieren (siehe Dokument „Ausschreibungstext mit wichtigen Hinweisen zur Antragstellung“).
Hilfreiche Aspekte für die Ziele können sein: Welche Barrieren sollen abgebaut werden? Sensibilisierung und Qualifizierung der Beteiligten? Überarbeitung des eigenen Konzepts? Elternarbeit? Unterstützungsmöglichkeiten wie zum Beispiel Assistenz, Peer-Assistenz, Ehrenamtliche?

	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.




3. Wie wollen Sie die Ziele erreichen und wen wollen sie erreichen? 
· Beschreiben Sie bitte was nacheinander im Projekt passieren soll. 
· Nennen Sie, welche Methoden und Aktivitäten Sie anhand eines „groben“ Zeitplans umsetzen möchten, um die Projektziele zu erreichen. 
· Wen möchten sie damit ansprechen und einbeziehen? 
· Wie bringen sich die Projektpartner*innen hierbei ein? 
(Diese Beschreibungen können natürlich im Laufe des Projekts in Rücksprache angepasst und verändert werden.) Gerne können Sie sich dabei an den drei Ebenen des Index für die Jugendarbeit zur Inklusion von Kindern und Jugendlichen mit Behinderung orientieren (siehe Dokument „Ausschreibungstext mit wichtigen Hinweisen zur Antragstellung“).

	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.







Besteht bereits Kontakt zu den genannten Zielgruppen? Wie können Sie diese erreichen? 

	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.



4. Dokumentation 
Welche Erkenntnisse und Konzepte sollen für die Praxis gewonnen und verfügbar gemacht werden?

	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.



5. Langfristige Perspektive
Wie kann es nach der Förderung mit den angestoßenen Schritten hin zu Inklusion weitergehen? Wie kann der inklusive Prozess nach der Förderung weitergeführt werden? Gerne können Sie sich dabei an den drei Ebenen des Index für die Jugendarbeit zur Inklusion von Kindern und Jugendlichen mit Behinderung orientieren (siehe Dokument „Ausschreibungstext mit wichtigen Hinweisen zur Antragstellung“).

	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.



6. Förderbedingungen
[bookmark: _Hlk226012572]☐  Wir sind uns darüber bewusst, dass die Förderung über die monetäre Förderung hinaus auch Vernetzung und Beratung beinhaltet. Über die verpflichtende Teilnahme der Projektverantwortlichen und je nach Projektziel der Tandempartner*innen an zwei ganztägigen Vernetzungsveranstaltungen und mehreren Treffen mit der externen Beratung sind wir uns bewusst. 
[bookmark: _Hlk225929781][bookmark: _Hlk225929826]☐   Wir erklären unsere Bereitschaft, unsere Erkenntnisse, Erfahrungen und Ergebnisse aus der inklusiven Arbeit für andere Einrichtungen verfügbar zu machen. Das umfasst auch ggf.  Materialien zur Dokumentation der Projektarbeit. Dazu werden wir mit der Projektfachstelle Inklusion zusammenarbeiten und gemeinsam eine praxisnahe Form der Dokumentation erarbeiten. 
☐ Wir haben eine*n feste*n Tandem-Kooperationspartner*in aus der Behinderten(selbst)hilfe für die Projektumsetzung. Eine unterschriebene Absichtserklärung (siehe Download-Bereich der Internetseite) legen wir bei. 
☐    In das Projekt fließt keine andere Förderung aus Landesmitteln ein.
☐ 10% der der beantragten Fördersumme werden zusätzlich über Eigenmittel eingebracht. 
☐    Es liegt eine Gemeinnützigkeitsbescheinigung der antragsstellenden Organisation vor und der Freistellungsbescheid wird zeitgleich mit dem Antrag an die LAGO gesendet. Wenn nicht bitte die Gemeinnützigkeit der antragsstellenden Organisation hier erläutern:
	   Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
☐ 	Uns ist bewusst, dass folgende Dinge nicht förderfähig sind: Bau- und Sanierungsvorhaben, bereits begonnene Projekte (wobei Regelangebote inklusiv ausgebaut werden können), Anträge von Einzelpersonen, Parteien und Einrichtungen des Landes, reine Schulprojekte (Zusammenarbeit mit Schulsozialarbeit ist möglich), Umsatzsteuerbeträge, die nach § 15 des Umsatzsteuergesetzes (UStG) als Vorsteuer abgezogen werden können
☐ 	Ich willige ein, dass die angegebenen Daten zum Zwecke der Förderauswahl genutzt werden. Dies bedeutet, dass die Daten von der LAGO erhoben und die Anträge dem Beirat zur Entscheidung weitergegeben werden dürfen. Unsere Datenschutzerklärung finden Sie auf unserer Website: https://lago-bw.de/datenschutz/ 
☐  optional: Gerne möchte ich in Zukunft über Neuigkeiten von der Projektfachstelle Inklusion erfahren und Tipps und Hinweise zum Themengebiet Inklusion erhalten. Ich willige ein, dass meine oben genannte E-Mail-Adresse für diese Zwecke verwendet werden darf. 
☐    optional: Falls dieser Antrag keine Förderung erhalten sollte, haben wir als Einrichtung Interesse an einer kostenlosen Prozessbegleitung.


7. Kosten- und Finanzierungsplan
Förderfähig sind Honorare, Personalkosten sowie Sachkosten (siehe Dokument „Ausschreibungstext mit wichtigen Hinweisen zur Antragstellung“). Einmalige Anschaffungen sind bis zur Höhe von 800€ netto möglich sofern klar erkennbar ist, dass die Anschaffung zur Realisierung des Projekts notwendig ist. Dies sind Dinge, wie bspw. spezielles Equipment zum bedarfsorientierten Barrierenabbau (zum Beispiel Schallschutz oder bessere Beleuchtung für Menschen mit Hörbeeinträchtigung, Beschriftungen in Brailleschrift, inklusive Spielgeräte, angepasster Tisch, Material für Ruhe-/Sensorikraum), die nach Abschluss des Projekts in Ihrer Einrichtung verbleiben.
Die Verwendung der Fördermittel ist an die Landeshaushaltsordnung (LHO) Baden-Württemberg gebunden.
Die Förderhöhe beträgt bis zu 25.000,00 €.
Rechts sind zur Veranschaulichung Beispiele angegeben. Dies bedeutet nicht, dass diese Positionen auch in Ihrem Projekt vorkommen müssen! Wichtig ist uns, dass wir die Kalkulationsgrundlage für Ihre Projektmittel verstehen können. Dabei handelt es sich zunächst um Ihre Planung. Änderungen werden im Projektverlauf mit der LAGO abgestimmt. Es ist möglich, ungefähre Zahlen anzugeben. Bitte orientieren Sie sich zum Ausfüllen an der Form der Beispiele. Bitte löschen Sie diese Beispiele dann, um Ihre eigenen Einträge einzugeben.)  

	Ausgaben

	Personalkosten
Es können nur Personalkosten angegeben werden, welche zusätzlich durch das Projekt entstehen.
z.B. für Koordination, Planung und Umsetzung des Projekts, für Vernetzungstätigkeiten. 
Bitte angeben:  Kalkulationsgrundlage mit Zeitaufwand und Vergütung. Wichtig: der Aufwand muss von der Regelfinanzierung / sonstigen Aufgaben nachweislich und klar abgrenzbar sein. 
	Zum Beispiel: 
X € für eine Mitarbeiterin TVöD SuE, S12, Stufe 2, anteilig 5%-Stelle für 16 Monate



	Honorare 
für Honorarkräfte, Referent*innen etc.
	Zum Beispiel: 
X € Referentin für Workshop 
X € Layoutgestaltung für Flyer

	Sachkosten
z.B. Werbe- und Büromaterialien, Aktivitäten, Durchführung von Veranstaltungen etc.
Einmalige Anschaffungen bis 800,-€
	Zum Beispiel: 
X € Materialien für Workshops
X € Bastelmaterial
X € Flyer-Druck
X € Fahrtkosten zu gemeinsamen Veranstaltungen
	Gesamtausgaben
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
	Einnahmen

	Eigenmittel (mind. 10% der Gesamtfördersumme von der beantragten Fördersumme bei der LAGO)

	z.B. auch Arbeitszeit, die nicht aus Projektmitteln abgerechnet wird oder ehrenamtliche Arbeitszeiten, Raummieten, Verpflegungskosten oder Sachkosten.
	Beantragte Förderung bei der LAGO
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
	Gesamteinnahmen
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.



Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
_____________________________________________       _________________________________________________
Ort, Datum                                                                Rechtsverbindliche Unterschrift, ggf. Stempel
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